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Zum Einstieg: Digitale Bildung kennen wir schon – oder?



Aber:

Digitale Bildung ist viel mehr als 

Smartboards, iPads und Apps!



Agenda heute: Digitalisierung ist Teil der Lösung, nicht des Problems
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LösungenHerausforderungen Tiefenbohrung

+61%

20min

+50%

412



Herausforderung Masse: Der globale Bildungshunger wächst …

Das Abi wird zur Regel
und ein Studium zum 

Normalfall
In den USA „College for all“, 
in Korea erreichen 70% einen 

Hochschul-abschluss

In 20 J. hat sich weltweit 

die Zahl der 

Studierenden 

verdreifacht
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Weiterbildungsquote 

stagniert seit 2007 bei etwa 

13% der Bevölkerung. 

Starke regionale 

Unterschiede: Je nach 

Landkreis zwischen 3% 

und 23%

Soziale Spaltung unverändert: 

3x mehr höherqualifizierte als 

geringqualifzierte Teilnehmer

…aber Teilhabe an Weiterbildung (in Deutschland) stagniert und ist regional und sozial gespalten
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Leistungsabstand (zwischen dem 

besten und schlechtesten „Viertel“) 

in bayerischen Gymnasien: 

2,5 Jahre 
Anteil typischer US-

Studenten, (jung, 

Vollzeit, vor Ort) : 

25%

Deutschland rechnet mit ca. 

300.000 schulpflichtigen 

Flüchtlingen aus 2015

Herausforderung Vielfalt: Die homogene Lerngruppe ist Illusion



Mehr als 1 Million 

Flüchtlinge kamen 

2015 nach 

Deutschland. 
Arbeit in neuen 

Medien erfordert zT

weder Ausbildung 

noch Studium.

Sind die alle „unqualifiziert“?

Herausforderung Anerkennung: Informelles Lernen und neue Berufe 

fordern das etablierte Ausbildungswesen heraus



Nur 2% der Bewerbungen 

führen zu einer Einstellung
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Herausforderung „Matching“: Vermittlung zwischen Angebot und Nachfrage an  Arbeitskräften ist ineffizient

Bewerber mit ausländischem 

Namen müssen fast doppelt so 

viele Bewerbungen schreiben

Trotz Fachkräftemangel!



Und jetzt auch noch Herausforderung Digitalisierung?
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Monitor Digitale Bildung zeigt: Nutzer bevorzugen informelles, digitales Lernen…
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97%

26%

selbstständiges, "freies Lernen" Weiterbildung, Kurs

Frage: Bitte beschreiben Sie eine Lernsituation in den letzten 12 Monaten, bei der Sie mit digitalen Medien und Geräten gelernt haben: War das eine Weiterbildung, ein Kurs oder 

selbstständiges, "freies Lernen"?

n=459 (nur Personen mit digitaler Lernsituation) (gewichtet) | Anzahl der Nennungen=561 | Angaben in % | © mmb Institut GmbH 2017

Mehrfachnennungen möglich

21.09.2017 | Die digitale (Weiter-) Bildungsrevolution



…und wechseln von traditionellen Anbietern zu digitalen Plattformen
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1%

1%

1%

1%

1%

3%

4%

6%

7%

10%

63%

Verlage

Verbände, Vereine

NGOs, Medienzentren, nachgelagerte staatl./komm. Institution

Hochschule

Bildungsanbieter/ Schwerpunkt Präsenzgeschäft

Volkshochschule

Softwareanbieter

Herstellerangebote/ Firmenwebsites

Web-Bildungsanbieter (z.B. duolingo)

Arbeitgeber, Inhouse-Training

Webplattform (z.B. YouTube, Wikipedia)

Frage: Bitte beschreiben Sie eine Lernsituation in den letzten 12 Monaten, bei der Sie mit digitalen Medien und Geräten gelernt haben: Bei welchem Anbieter? (offene Nennungen)

n=387 (nur Personen mit digitaler Lernsituation) | Anzahl der Nennungen=464 | Angaben in % | © mmb Institut GmbH 2017



Der digitale Tsunami kommt – aber: man kann die Welle reiten!
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Agenda heute: Digitalisierung ist Teil der Lösung, nicht des Problems
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Herausforderungen Tiefenbohrung

+61%

20min

+50%

412

Heterogenität

Anerkennung

Matching

Masse & Teilhabe



412

Thrun’s



+ 50%

School of One’s



+ 61%

Arizona State University’s



20 min

Knack’s



MASSIFIZIERUNG: ZUGANG – FÜR DIE BEGABTEN

PERSONALISIERUNG: INDIVIDUELL ZUGESCHNITTENES LERNEN

GAMIFICATION: MOTIVIERT ZUM ERFOLG

WEQ SCHLÄGT IQ: VERNETZTES LERNEN

ORIENTIERUNG: WEGE DURCH DEN BILDUNGSDSCHUNGEL

PERFEKTES PAAR: MIT ALGORITHMEN ZUM TRAUMJOB

Digitalisierung ist viel mehr als SmartBoards, iPads und Apps

https://www.youtube.com/watch?v=auqnCYDpTFM
http://de.bettermarks.com/login.html
https://www.antolin.de/all/demo_bookdetail.jsp?demo=1
https://www.youtube.com/watch?v=iMU1eK4temU
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Die Welle kommt: Digitalisierung verändert Pädagogik, Institutionen und Gesellschaft

……

»Wir wissen nicht, woher der nächste Einstein kommt. 

Vielleicht lebt sie in einem kleinen Dorf in Afrika.« 
Daphne Koller, Gründerin der Online-Universität Coursera

……

»In 15 Jahren wird mehr als die Hälfte der amerikanischen 

Hochschulen bankrott sein.« 
Clayton Christensen, Harvard Professor

……

»Mein Unterricht ist wirklich besser geworden, denn statt 

standardisiertes Wissen unterrichte ich jetzt Kinder« 
Shelby Harris, lehrt Mathe mit Khan Academy

……

»Abschlussnoten sind wertlos bei der Personalauswahl. 

Wir haben festgestellt, dass sie rein gar nichts vorhersagen.« 

Laszlo Bock, ehem. Google-Personalchef
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LösungenHerausforderungen Tiefenbohrung
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20min

+50%

412

Heterogenität

Anerkennung

Matching

Masse & Teilhabe
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Train the trainer: Technik in den Dienst der Pädagogik stellen
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Unsichtbares sichtbar machen: Kompetenzen messen und anerkennen

27.09.2017  |Die digitale (Weiter-)bildungsrevolution 23



Digital und analog integrieren: Von der Kompetenzmessung zur Weiterbildung
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MOBILIZE

MATCHMEASURE
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MARKET ANALYSIS



Picture credits: EpicStockMedia/Shotshop.com

Fazit: Digitalisierung kann helfen, analoge Probleme zu lösen.Man kann die Welle reiten – Strategien für morgen



Picture credits: EpicStockMedia/Shotshop.com

Fazit: Digitalisierung kann helfen, analoge Probleme zu lösen.Zeit für Ihre Fragen!

?


